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Verbindungen
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vhs-Gutscheine –
                             eine gute Geschenkidee!

Das Geschenk für Menschen, die schon  
alles haben: der vhs-Gutschein. Und  
dazu das kostenlose vhs-Programm  
mit über 3.000 Angeboten zur Auswahl.  
Da findet jeder und jede etwas!  
Wählen Sie einen Kurs oder einen  
beliebigen Betrag. 

Wir beraten Sie gerne.

Information und Beratung: 
vhs Mainz
Telefon 06131 2625-0
facebook.com/VolkshochschuleMainz 
instagram.com/vhs_mainz/
www.vhs-mainz.de

Jetzt scannen und  
unser Programm  
direkt online abrufen!
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((fortlaufende Nummerierung:
Start mit: 2018001))

Betrag

Betrag (in Worten)

Datum, Unterschrift und vhs-Stempel

vhs_Gutschein16082018.indd   1
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Die Hindenburgstraße – eine  
geschichtsreiche Prachtstraße
Kurstage: 1, UStd.: 2, Entgelt: 19,– € 
Treffpunkt: An den Stufen der Christuskirche
Claudia Maria Strehl

XG13110

So., 24. 11. 2024, 14.00–15.30 Uhr

XG13111

So., 22. 6. 2025, 14.00–15.30 Uhr

„Das lange Schweigen – zwischen 
Widerstand und Lebenshunger“
Gesprächsabend mit dem Autor Nikolaus 
Münster 
Arnold Münster, der Vater des Autors, war der 
führende Kopf einer Widerstandsgruppe in 
Münster, wurde 1935 verhaftet und zu acht 
Jahren Zuchthaus verurteilt. Weil die Nazis 
den hochqualifizierten Wissenschaftler in der 
Forschung benötigten, begnadigte Reichsfüh-
rer SS Heinrich Himmler ihn. Im Krieg heiratet 
er in den rauchenden Trümmern Frankfurts 
Lilly Curtius. Sie trennte sich zuvor von ihrer 
großen Liebe, einem nationalsozialistischen 
Klinikdirektor in Heidelberg. Arnold Münster 
hat über seine Vergangenheit stets den Mantel 
des Schweigens ausgebreitet. Erst vor wenigen 
Jahren hat ein Forscher in Münster die Hin-
tergründe und Zusammenhänge dargestellt. 
Dies war dann der Anlass, mit der Sichtung 
aller noch vorhandenen Familiendokumente 
die Geschichte des gegensätzlichen Paares 
aufzuarbeiten: Er der Widerstandskämpfer – 
sie die Wegseherin. So entstand für den Autor 
erstmals ein umfassendes Bild seines Vaters.

XG13115

„Das lange Schweigen – zwischen Wider-
stand und Lebenshunger“
Fr., 24. 1. 2025, 18.00–19.30 Uhr
Kurstage: 1, UStd.: 2, Entgelt: 15,– € 
vhs-Haus
Nikolaus Münster

Wir Mainzer – Sternstunden und 
Schicksalsjahre unserer Stadt
Mit unterhaltsamen und informativen 
Multimediavorträgen nimmt Sie der Mainzer 
Buchautor Dr. Rudolf Büllesbach mit auf eine 
Reise durch die 2.000-jährige Geschichte 
unserer Stadt.

Wir Mainzer – Sternstunden und  
Schicksalsjahre unserer Stadt
Kurstage: 1, UStd.: 2, Entgelt: 13,– € 
Hechtsheim, Bürgerhaus
Dr. Rudolf Büllesbach

Teil 1: Das römische Mainz – Provinz- 
hauptstadt und Legionslager
Erleben Sie das römische Mainz auf eine völlig 
neue Weise. Auf eindrucksvollen Rekonstruk- 
tionen werden Sie sehen, wie die heute noch 
vorhandenen Sehenswürdigkeiten in der 
römischen Zeit ausgesehen haben und in 
welcher Größe oder Pracht sie im römischen 
Mainz auf die Bewohnerinnen und Bewohner 
gewirkt haben.

XG13117

Fr., 8. 11. 2024, 18.15–19.45 Uhr

Teil 2: Das goldene Mainz – ein strahlendes 
Zentrum im Reich
Das Mittelalter war in Mainz nicht dunkel, 
sondern bunt und farbig. Im goldenen Mainz 
haben Karl der Große, Kaiser Friedrich Barba-
rossa und die Mainzer Fürstbischöfe bis heute 
ihre Spuren hinterlassen. Lassen Sie sich 
hiervon, aber auch von dem größten Fest des 
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Mittelalters, dem Mord an einem Erzbischof 
und dem Straßenkampf eines Bischofs gegen 
die Bürger der Stadt überraschen.

XG13118

Fr., 6. 12. 2024, 18.15–19.45 Uhr

Teil 3: Das barocke Mainz – eine Stadt  
zwischen Himmel und Erde
Barocke Adelspaläste und Kirchen, überall 
begegnen sie uns in der Stadt. Vieles andere, 
darunter auch das prächtige Lustschloss 
Favorite, ist jedoch verschwunden. Gehen Sie 
mit auf eine Entdeckungstour und tauchen Sie 
ein in den Mainzer Barock.

XG13119

Fr., 24. 1. 2025, 18.15–19.45 Uhr

Teil 4: Das französische Mainz – grand  
boulevard de la France
Der Zeitabschnitt beginnt mit einem 
glänzenden Fest in der Favorite, wird mit 
Kämpfen und Belagerungen fortgesetzt, 
schreibt Geschichte mit einer Republik, erlebt 
mit Napoleon einen Aufschwung und endet 
mit tausendfachem Sterben innerhalb der 
Mainzer Festungsmauern. Erleben Sie eine 
Achterbahn unserer Geschichte.

XG13120

Fr., 14. 2. 2025, 18.15–19.45 Uhr

Teil 5: Das hessische Mainz – die Herrschaft 
von bunten Löwen und schwarzen Adlern
Österreicher, Preußen und Hessen bestim-
men das Leben der Mainzer. Mit Beginn des 
Deutschen Reichs entsteht ein neues Mainz 
mit Eisenbahnen und Dampfschiffen, einem 
repräsentativen Rheinufer und einer großen 
Stadterweiterung, mit exklusiven Hotels und 
starken Festungswerken. Lernen Sie diese 
Stadt mit vielen Fotos kennen.

XG13121

Fr., 14. 3. 2025, 18.15–19.45 Uhr

Teil 6: Die Festungsstadt Mainz – das  
Bollwerk Deutschlands am Rhein 
Fast 2.000 Jahre war Mainz eine Festungsstadt 
mit starken Mauern, Bastionen, Forts und 
Garnisonen. Werfen Sie einen Blick auf gi-
gantische Mainzer Festungswerke und sehen 
Sie auf vielen Bildern, wie sie das Stadtbild 
prägten und was aus ihnen wurde.

XG13122

Fr., 28. 3. 2025, 18.15–19.45 Uhr
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Warum kostet ein Kurs,  
was er kostet?
Die Volkshochschule ist eine gemeinnützige 
Bildungseinrichtung und hat keine Gewinn-
erzielungsabsicht. Die tatsächlichen Kosten 
eines Kurses und der Einrichtung müssen 
durch die Entgelte und Zuschüsse gedeckt 
werden. Daher kann es auch zu – manchmal 
deutlichen – Preiserhöhungen gegenüber 
dem Vorjahr kommen, wenn z. B. die Anzahl 
der Teilnehmenden zurückgeht oder Raum-
kosten steigen.
Wir danken, dass Sie dafür Verständnis 
haben.




